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Achtung:  
ein kleiner wichtiger Zusatz in der Prüfungsordnung  
Wie es sicher bereits alle mitbekommen haben, ist Anfang letzten Jahres das Buch „Krieg der 
Bergdämonen – auf den Spuren des Heiligen“ erschienen.  

In diesem kleinen Buch, an dem ich 7 Jahre lang intensiv gearbeitet habe, ist es mir gelungen, die 
Quintessenz einer Erfahrung in der Philosophie und Spiritualität der Kampfkunst in allegorischer Form 
darzustellen. Nun kann ich endlich dem Ruf vieler Schüler in der Vergangenheit nach mehr Informationen 
über die inneren Prozesse der Kampfkunst und des „Alltagskampfes“  nachkommen, in der Hoffnung, 
diese uralten Prinzipien tief in den einzelnen Schülern zu verankern. 

Mit anderen Worten, wird dieses kleine Büchlein zum offiziellen Programm der Schule gehören und 
dadurch auch in die Prüfungsordnung Einzug halten.  

Daher gehört ab sofort zur Prüfung:  

- von Kurs I auf Kurs II: eine Nacherzählung des Buches (ca. eine Din A4-Seite) 

- von Kurs II auf Kurs III: Bericht einer persönlichen Erfahrung mit einer Parallele zwischen dem 
Training und einem Ereignis im Buch (1 bis 2 Seiten) 

- von Kurs III auf Kurs IV: ein Aufsatz über ein beliebiges Thema aus dem Buch (Minimum 2 Seiten) 

Schüler des Kinderkurses sind von dieser Regelung befreit. Bei Schülern, die der deutschen Sprache 
nicht ausreichend mächtig sind, kann gegebenenfalls eine Ausnahmeregelung gefunden werden. 
 

 
 

Sigung’s 70. Geburtstag 
Unser Sigung, Großmeister Bucksam Kong feierte im 
Juni seinen 70. Geburtstag. Auch von unserer Schule 
reiste eine Gruppe von 18 Schülern nach Los Angeles, 
um mit ihm zu feiern und, wie auch andere Siu Lum Pai 
Schulen, ihr Kung Fu zu demonstrieren. Nach 
monatelangem intensivem Training der Formen und der 
Choreographie hatten wir uns noch etwas besonderes 
einfallen lassen. Mit Blasmusik, Seppl-Hut und 
bayerischem T-Shirt „Buck Sam Kong’s Beer Branch“ 
und Maßkrug in der Hand sind wir in den Saal 
einmarschiert und gewannen die Sympathie der 250 
Gäste, die nicht nur von der guten Show, sondern vor allem auch von der Qualität des Kung Fu begeistert 
waren. Für viele von ihnen schien es ein Ansporn, noch mehr zu üben und zum35-jährigen Jubiläum 
unserer Schule im nächsten Jahr nach München zu kommen. 
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World Organization of Wushu & Kung Fu Masters 
Unserem Sifu wurde nun offiziell von der  World Organization of Wushu & Kung Fu Masters Evaluation 
der Level 8 masters degree (von 10 möglichen), in Europa der höchste vergebene Meistergrad, verliehen. 
Als Anerkennung für seine besonderen Verdienste in diesem Bereich wurde ihm der Titel bereits in so 
jungen Jahren vergeben.  

 


